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DER UNFREI U M 0 R INDER

GAZETTE
Beachten Sie auch unsere Ausstelluny

Schweizer Orient-Teppiche
an der Amthausaasse. Bitte besuchen Sie uns.

Das klingt ungefähr wie 'türkischer Emmen-
talerkäse»!

ftnblidjen Steuer belaftet. lÊnblti) mtrb ûie :uexumi=

tung ber Sunbesbabnen brtngenb gebeten, im 33abn=

Çof SBern ein altobolfreies 2ßittf(^aftsIoIaI a" \&>&V

fen, roobei ibt für bas Slltoboloerbot in ben fdjmet=
jeri[rJ5einSäfln^oftDirt[tt)aften an Sonn» unb geier*
tagen bis 7 Ubr motoens oebanft mirb. (Ging.)

Ab 7 Uhr aber wird geflucht!

Unterhaltungsabend des Männerchors. (Korr.)
Am Stephan'stag traf sich die sangeslustige
Bevölkerung, um sich im grossen Saale z.
Hirschen ein Stelldichein zu geben. Wohl über 250
Personen füllten den letzten Platz des idealen
Lokales. Einleitend entbot das Präsidium des

Ich habe den sagenhaften «letzten» Platz schon

von jeher für sehr weiträumig gehalten!

3n ein« 5Irrfprad>e füfjrte ftr.«»S» mta,
bafi bic Sdjtoetg mit iljrer Sollbefdjiäftigang, mit
iÇrer fjarten SBä'&rtmg, mit, bem totalen ftefifert
fr>ji<iler Uttruljen unb hritflifficr S>emflfootie, fren

©efuchmt oberflädjlid) geiprotfjen ft« ein^arabieg
fWttHsme. bürfe aber nient bergeffen roeriien,

Das «totale 'Fehlen wirklicher Demokratie» dürfte
doch leicht übertrieben sein!

Wir sitzen am Tischchen. Um uns brandet das

Kaffeehausleben. Wir rühren mit langen Gesichtern

im lauwarmen Kaffee creme. Die langen
Gesichter stammen daher, daß

man mit ihnen im lauwarmen Kaffee herumrührt!

quone uer iiiaiiiauo^...r 0
spender .elektrischer Zentralen, die Aiitiiebs-
maschine großer Hochseeschiffe, der rasch-

lansende Lokomotivmotor, die stets betriebsbereite

Hilfs- oder Hauptmaschine für
zahlreiche Zwecke der Industrie und des

Gewerbes.

Etwas für Affen!!

ARROW HAND CREAM

Zu vermieten in der Nähe
von Biel ein neues

Bevorzugt wird Blechmusi-
kant TMelodienblaser).

'

Anmeldungen sind erbeten

Aber nicht mit einer Trompete

von Jericho'

Fir

Mäuse, Ratten,
Ungeziefermittel

empfiehlt sich hef iich

Momentan an Ungeziefer
kein Bedarf!

occasionen
Herren und Damen mit

Rücktritt, auch Teilzahlung

Freiwilligem?!

För jedes Portemonnaie
haben wir aa« passend«

Instrument
Wichtig für

Taschendiebe!

28625 Junge Frau sucht
2mal wöchentlich- Kr.
Y oder 8.

Ua sollte sie doch
gelegentlich einmal
pinen der Kr. finden!

gu eniroeidjen. 5Die Häftlinge ftamuueu m ûei
$auptfacfje aui bem Säger bon 9îoé unb mürben im
3entralgefängni§ Don ©icr^rfjritsmacfjen fontrol«
liert. SDanï aufeerorbentlidjer Umftänbe gelang es

itjnen, bie 2ßäd)ter gu üfierroältigen. 5Die SDÎeljr^eit
ber @ntrotdE)enen rourbe Teiber roteber etngebraebi.
13 bon ifmen finb aïïerbings immer nod) flücfjtia.

Gemütsmensch!!

Sunbespräfibent Dr. deüo empfing biei ÎBe^tr^
ter oon 46 Staaten, roie man aus feiner fchönen

9teujat)r5anfprad)e entnehmen tann. 2lud) bies

ift fegensreid), roeit fid) bie Herren fonft taum
fernen mürben. Sie ^ilbfdiroeine- branoen fd)on
im neuen 3af)re mieber in bie Sdjmeis ein, fogar

vj-aueiLo una aem unken Verteiaiger, wooei der
Torhüter eine Verletzung erlitt, die ihn am
Weiterspielen verhinderte. Der Reserve-Torhüter
Horak war nicht granz auf der Höhe, und es
schien, daß die gesamte Mannschaft an dieser
Unsicherheit litt. Mittelstürmer Krizac wurde
n der 37. Minute der ersten KaJbzgiL durch den
>eeseren Bradac erfetzt. DleHHHrSWr schössen
ur ein Tor durch Menti feine Bombe), hatten

Und wer wurde in der zweiten Kuhzeit ersetzt?!

etroa foigenbe (Erinnerung: »Jtubattel furjr als <&eN

rtonsrbef ber Abteilung für &jnbmirtfd)aft im 2Iuto
einer borbgeftellten eibflenöffifdjen $erfönlid)feit oon
Sern nad) ®en|- Dort narjm ber Sd^roeiaer Diplomat
einen :|übameriiranifd>en ÄoIIegen in ben 2Bagen unb
mies Dïubattel ben Pafe neben bem fXhauffeur an.
Stubattel banfte böftid), ftieg aus unb ging ,w ffuft ¦ ¦'A4 RA J."'.'"* '» '

von Genf nach Bern zurück??

Strumpf« fohlen (Grüße
angeben, Füße nicht
abschneiden) Frau FUf/

Ja nicht!!!

Gesucht wird nach St. Moritz in hl o,eptl Geschätts-
haushalt kathol.4 gewissenhafte, trohmutige

Tochter
nicht unt. 20 i. Mithilfe im Geschäft erw. Familienanschluß,

gut. Lohn, geregelte Freireit. Oft. an Frl.
j£M^«g^iM»i<Sri»ii «e*. St. Moriti-Dorf (Engadin).

Die heilige Familie in St. Moritz!

iPABFA S.A. ZÜRICH GEROBA" Aktiengesellschaft G.Roth, Basel

Restaurant
ST. JAKOB

Zürich
am Stauffach er

Telefon 2328 60
Tram 2, 3, 5, 8, 14

Das gute Speiee-Reataurant
mit der Stehbar

f. Schnellzug8"'BedienuDg

SEPP BACHMANN
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